
DEFINITION
KUNSTSTOFFE WERDEN VOR ALLEM AUS ERDÖL UND ERDGAS KÜNSTLICH
HERGESTELLT UND MIT ZUSATZSTOFFEN VERSEHEN.

WAS KANN ICH KONKRET TUN? 

-      MÜLLTRENNUNG, RECYCLING, CLEAN-UP, 

        VERPACKUNGSFREI EINKAUFEN

-      Z.B. RECYCLEBARE STIFTE/ HEFTE/ ORDNER

-      Z.B. KLEIDUNG LANGE NUTZEN (--> SYNTHETIK)

. . .

MITTWOCHS, 7-13 UHR
DONNESTAGS (14-
TÄGIG), 15-19 UHR

SAMSTAGS, 7-13 UHR 

WOCHENMÄRKTE IN
GÖPPINGEN:

GREEN DAY IM MAI:
PLASTIK VERMEIDEN/
REDUZIEREN
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MAI 2023

RESSOURCENINTENSIV: ZUR
HERSTELLUNG ERDÖL/ ERDGAS
CA. 40% ALLER KUNSTSTOFFE
LANDEN BEREITS INNERHALB EINES
MONATS IM MÜLL
NIEDRIGE RECYCLINGQUOTE:
ZWISCHEN 1950 UND 2015 NUR 9%
DES PLASTIKS RECYCELT
KLIMASCHÄDLICH: HOHE CO2 -
EMISSIONEN BEI HERSTELLUNG
UND ENTSORGUNG
GESUNDHEITSSCHÄDLICHE
ZUSATZSTOFFE
ALLEIN Z.B. COCA-COLA
PRODUZIERT PRO JAHR 88 MRD.
EINWEG-PLASTIKFLASCHEN:
ANEINANDERGEREIHT REICHEN
DIESE PLASTIKFLASCHEN "31 MAL
VON DER ERDE BIS ZUM MOND
UND ZURÜCK“ (LPB-BW)
KUNSTSTOFFABFÄLLE PRO KOPF:
76 KG --> 40 GELBEN SÄCKEN
(2019)
VORTEILE :  PLASTIK IST LEICHT,
FLEXIBEL, GÜNSTIG, LANGLEBIG 

WARUM SOLLTE ICH PLASTIK
VERMEIDEN/ REDUZIEREN?

QUELLE :  BUNDESMINISTERIUM FÜR UMWELT, NATURSCHUTZ, NUKLEARE SICHERHEIT UND VERBRAUCHERSCHUTZ 




